
Steuern im Bild
Das Steuerrecht ist eine komplexe Materie. 
Um Ihnen den Zugang zu erleichtern, 
bringt Ihnen die MEDplan steuerliche 
Regelungen bildhaft näher. Diesmal: 
 Pauschalierungen, Teil 2.
� Mag. Susanne Glawatsch

Telefon +43 (0)1 817 53 50
E-Mail: info@medplan.at
www.medplan.at
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Basis- und Vorsteuer pauschalierung für Ärzte Teil 2

Steuern im Bild, Teil 112

Ein Gewinnfreibetrag von 13 % des 
Gewinns, jedoch maximal € 3.900,00 
kann im Zuge der Pauschalierung 
geltend gemacht werden. Zu 
Berücksichtigen ist dabei nur, dass 
der darüberhinausgehende investi-
tionsbedingte Gewinnfreibetrag bei 
Anwendung der Pauschalierung nicht 
zusteht. 

Da es sich bei der Betriebsausgaben-
pauschale lediglich um eine Nettogröße 

handelt, kann zusätzlich in der Einkom-
mensteuererklärung eine Vorsteuerpauschale 

in Höhe von 1,8 % der Betriebseinnahmen 
angesetzt werden.

Ein Gewinnfreibetrag von 13 % des 
Gewinns, jedoch maximal 
kann im Zuge der Pauschalierung 
geltend gemacht werden. Zu 
Berücksichtigen ist dabei nur, dass 
der darüberhinausgehende investi-
tionsbedingte Gewinnfreibetrag bei 
Anwendung der Pauschalierung nicht 
zusteht. 

Da es sich bei der Betriebsausgaben-
pauschale lediglich um eine Nettogröße 

handelt, kann zusätzlich in der Einkom-
mensteuererklärung eine Vorsteuerpauschale 

Die Steuerberatungskosten sind 
grundsätzlich durch die Betriebsaus-
gabenpauschale abgegolten, können 
jedoch als Sonderausgaben geltend 
gemacht werden. 

Der Wechsel von der Pauschalierung zur 
„echten“ Einnahmen-Ausgaben-Rech-
nung ist möglich, jedoch ist dabei zu 
beachten, dass die Rückkehr zur 
Pauschalierung für fünf Jahre 
 ausgeschlossen ist.


